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Information Seeking



Definition - Information seeking
Process in which humans purposefully engage in order

to change their state of knowledge (Marchionini, 1995)

Ein Prozess, welchen Menschen absichtsvoll durchführen, um ihren 

Wissensstand zu verändern 
(nach: Marchionini, 1995; frei übersetzt von Elbeshausen, 2018)

A conscious effort to acquire information in response to

a need or gap in your knowledge (Case, 2002)

Eine bewusste Anstrengung um Information, als Reaktion auf ein Bedürfnis 

oder eine Wissenslücke, zu erhalten 
(nach: Case, 2002; frei übersetzt von Elbeshausen, 2018)



Information Seeking

Prozess des Findens von Information, um eine Wissenslücke zu 

schließen

 Bedarf an Information, um eine Entscheidung treffen zu können

 Notwendigkeit, etwas zu lernen

 Notwendigkeit, eine Frage zu beantworten

 Bedürfnis, das eigene Wissen in einem Interessengebiet zu 

erweitern 

 Information wird benötigt, um andere Bedürfnisse zu erfüllen



Information Seeking

Prozess des Findens von Information, um eine Wissenslücke zu 
füllen

 Bedarf an Information, um eine Entscheidung treffen zu können

 Notwendigkeit, etwas zu lernen

 Notwendigkeit, eine Frage zu beantworten

 Bedürfnis, das eigene Wissen in einem Interessengebiet zu 
erweitern 

 Information wird benötigt, um andere Bedürfnisse zu 

erfüllen



Zentrale Frage

Was passiert wirklich, wenn wir Information 

(über etwas) suchen?



Task-basiertes Information Seeking

 Tasks (Aufgaben) entwickeln sich aus einem Arbeits- oder einem 
privaten Kontext

 Beispiele: 

 Literaturrecherche für das Schrieben eines Stands der Forschung

 Ein Hotel in Graz finden

 Typischerweise ein Langzeitprozess mit mehreren Sessions

 Strukturierung von größeren Aufgaben in Unteraufgaben 

 Systemunterstützung sollte task-spezifisch sein



Nutzerorientierte Forschung

 Fokus: Aspekte von Nutzenden

 Individuelle Unterschiede, z.B.

 Domänenwissen

 Suchexpertise

 Erwartungen

 Relevanz

 Unterschiedliche Kriterien für Relevanz

 Relevanz ist kontextabhängig und dynamisch



Unterschiede von Nutzenden

 Erfahrungen mit/über
 Suchsystemen

 Suchstrategien

 Domänen

 Motivation

 Kontext
 Ressourcen (Zeit, Geld, …)

 Verfügbare Systeme

 Umgebung, soziale Situation, ...



Collaborative Information 

Seeking

CIS



CIS - Definition

CIS  Informationssuchprozess, der …

 Explizit zwischen den Beteiligten definiert ist 

 Absichtsvoll ist

 Interaktiv ist

 Gewinnbringend für alle ist

 Task-basiert ist



Von einem User zu vielen Usern …

… wird es nicht gerade einfacher!

Heterogene Domänen

Heterogenes Wissen

Heterogene Expertise

Heterogener sozialer Hintergrund

Heterogene sozialer Status

…



Deinfition von Collaboration: 5C‘s

Shah (2012)

Collaboration =  Kollaboration

Cooperation = Kooperation

Coordination = Koordination

Contribution = Kontribution

Communication   = Kommunikation



Situationen für 

kollaborative Informationssuchprozesse





Gruppenaktivitäten in Raum und Zeit

Ortsgebunden

Verteilt

Synchron Asynchron

Gruppeninterview

Buchausleihe

Ausbildung von Nutzenden

OPAC (physisch)

Virtual realityTelefon

Videokonferenz

OPAC (online)

Verteilte Datenbasis

Internet

Ausbildung von Nutzenden

Memos

Post-its
Notizen

E-Mail
Voicemail

Postservice

Soziales

Informationsfiltern

(nach: Twidale & Nicholas 1996; frei übersetzt
von Elbeshausen 2018)



Awareness (Bewusstsein, Wahrnehmung)
“understanding of the activities of others, which provides a context for your own 

activity“ (Dourish&Belotti 1992)

“Verstehen der Aktivitäten anderer, was einen Kontext für die eigene Aktivität bereitstellt” 
(Dourish&Belotti 1992; frei übersetzt von Elbeshausen 2018)

 Merkmale, z.B..: 

 Group awareness (Bewusstsein für die Gruppe)

 Workspace awareness (Bewusstsein für den Arbeitsraum)

 Contextual awareness (kontextuelles Bewusstsein)

(Gutwin&Greenberg 2002)

 Angemessenes Level von Awareness reduziert die Kosten für Koordination und 

maximiert die Mehrwerte der Kollaboration (Shah & Marchionini 2010)



CIS- Systeme - Beispiele

 Ariadne (Twidale et. al):

 Visualisierung von (sozialen) Suchprozessen

 SearchTogether (Morris & Horvitz)

 Ermöglicht Gruppen von verteilten Usern synchrone oder 
asynchrone Kollaboration bei der Websuche

 Coagmento (www.coagmento.org, Shah)

 An Multi-Session oder Multi-User-Projekten arbeiten, ohne 

den Browser verlassen zu müssen

http://www.coagmento.org/


SearchTeam

 SearchTeam

 Individuelle oder kollaborative Suche

 Für jedes Suchthema kann ein neuer SearchSpace erstellt werden, zu dem Menschen 
für die gemeinsame Suche eingeladen werden

 SearchSpace

 Suche nach Information

 Speichern von Links

 Verstecken von Links

 Einstellen von (relevanten) Dokumenten 

 Organisation von Ergebnissen  Ordner

 Kommentare für Teammitglieder hinterlassen

 Mit Teammitgliedern chatten 

 … 

www.searchteam.com

http://www.searchteam.com/


SearchTeam – SearchSpace erstellen



SearchTeam – Beispiel SearchSpace



SearchTeam



SearchTeam - Chat



Evaluierung von CIS?



• Jette Hyldegård, 

Morten Hertzum 

and Preben 

Hansen: Studying 

Collaborative 

Information 

Seeking: 

Experiences with 

Three Methods  

Evaluierung

In: Hansen, Shah, Klas (2015)



Evaluierung

• Kristine Newman, 

Simon Knight, 

Preben Hansen, 

Stefanie 

Elbeshausen: 

Situating CIS – The 

importance of Context 

in Collaborative 

Information Seeking

CIS in 
Healthcare

Scientific 
Teams

CIS in 
Education

CIS in 
Patent

In: Hansen, Shah, Klas (2015)



Evaluierung

• Stefanie 

Elbeshausen, 

Thomas Mandl, 

Christa Womser-

Hacker: Collaborative 

Information Seeking in 

the Context of Leisure 

and Work Task 

Situations

Suche in der Freizeit

• Studierende mit Mobiltelefonen in Malaysia

Situation mit Arbeitsaufgabe: 

• Längerer Zeitraum (zwei Wochen) 

• hoher Suchaufwand und hohe Komplexität 

• Schreiben einer Hausarbeit 

In: Hansen, Shah, Klas (2015)



Gruppenaufgabe

Ihr plant einen Wochenendausflug nach Wien (Beginn ist 

Freitagnachmittag, Rückkehr am Sonntagabend). Der Plan ist, zwei 

Nächte in Wien zu bleiben und anschließend nach Graz 

zurückzukehren. 

Auf der einen Seite ist es wichtig, so wenig Geld wie möglich 

auszugeben. Auf der anderen Seite möchtet ihr aber so viel wie 

möglich von der Stadt sehen und möglichst zentral wohnen. 

Abgesehen von den Kosten für Reise und Übernachtung muss Geld 

für Essen und Sightseeing eingeplant werden. Ergänzend zur 

Planung basierend auf den bloßen Kosten muss für den Aufenthalt 

in Wien die begrenzte Zeit und der Wunsch danach, möglichst viel 

von den Hauptattraktionen zu sehen, bedacht werden! 



Gruppenaufgabe 

Kommt in Gruppen von 3 -4 Personen zusammen, um die 

Wochenendreise zu planen. Für 3 Personen stehen maximal 

350€ zur Verfügung, für 4 maximal 450€. Als Ergebnis sollte 

 die Reiseplanung abgeschlossen sowie

 die Kostenkalkulation erstellt sein

 Alle Gruppenmitglieder müssen den Ergebnissen  

zugestimmt haben!



Gruppenaufgabe 

Fragen/Diskussion

• Habt ihr die Aufgabe abgeschlossen? Ergebnisse?

• Wie seid ihr die Aufgabe angegangen? 

• Wie habt ihr die Suche organisiert?

• Habt ihr sie überhaupt organisiert?

• Schwierigkeiten?

• Denkt ihr es war mehr/weniger effizient,  als wenn ihr die Aufgabe alleine 
durchgeführt hättet?

• Wenn ihr diese Aufgabe noch einmal durchführen könntet, was würdet ihr 
anders machen?



Fazit/Zusammenfassung

 CIS ist eine hilfreiche Methode, um komplexe Aufgaben zu lösen

 CIS ist eine alltägliche Aktivität und es ist wichtig, mehr darüber zu wissen 

 z.B. um Werkzeuge entwicklen zu können, welche CIS unterstützen können

 Beteiligte an CIS-Szenarien haben ein gemeinsames Ziel, sie profitieren 

gegenseitig von der Suche, diese wird absichtsvoll und explizit 

durchgeführt



Fazit/Zusammenfassung

 Der Kontext (Freizeit, Nutzende, Aufgabenkomplexität, 
Domäne …) spielt eine wichtige Rolle

 Evaluation von CIS ist herausfordernd 

 Wie kann man die Kosten für Kollaboration messen? Und 
wie die 

 Wie kann man die Gruppenperformanz messen?

 Wie kann man den Beitrag einzelner Gruppenmitglieder 
messen?

 …



Danke für eure 

Aufmerksamkeit!

Fragen?

STEFANIE ELBESHAUSEN

stefanie.elbeshausen@uni-hildesheim.de
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